
 

„Jetzt ist die Zeit der Gnade, jetzt sind die Tage des Heiles …“ (2. Korintherbrief 6,2) 
Die meisten Menschen messen gelingendes Leben an den Hilfsmitteln, über die man verfügt – 
Geld, Bildung, Freunde, Gesundheit. All das braucht man natürlich, aber es sagt wenig über die 
Lebensqualität aus. Man kann davon ganz viel haben und trotzdem unglücklich sein. Und man 
kann ganz wenig davon haben und trotzdem so etwas wie ein gelingendes Leben führen. Wir sind 
regelrecht Ressourcensammler geworden. Wir gleichen einem Künstler, der immer nur bessere 
Leinwände, bessere Farben, besseren Staffeleien anschafft, aber nie anfängt zu malen. Wieso tun 
wir das? Wir sind besessen von Zwischenzwecken - wir wollen erst mal eine hohe Bildung erreichen, 
einen großen Freundeskreis aufbauen, viel Geld sammeln, um dann irgendwann mit dem Leben 
anzufangen. 
Ich nenne das „Weltreichweitenvergrößerung“: Wir wollen immer mehr Welt in Reichweite haben, 
das ist uns zum Selbstzweck geworden. Mit viel Geld kann ich überallhin fliegen, mit sehr viel Geld 
sogar zum Mond; mit dem Smartphone in der Tasche habe ich Zugriff auf alle meine Freunde, auf 
alles Wissen in der Welt. Die Einlösung der Möglichkeiten wird aber zunehmend auf später verscho-
ben, nach dem Motto: Wenn ich in Rente gehe, dann fange ich an zu leben. De facto ist es dann 
zu spät.  (Hartmut Rosa) 
 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche wünscht 
Pastor Manfred Plunien 
 

Gottesdienstordnung 
von Samstag, 13. März, bis Sonntag, 21. März 2021 

 
 

Samstag/Sonntag, 13./14.03. 
4. Fastensonntag 

 

 
 

Samstag, 13.03. 
 

Körprich 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
30er-Amt für Paul Klein 
für Heinrich Sinnwell 
für Peter und Agnes Mees 
für Adolf und Lutwin Paul 
für Anni und Günther Blome 
für Hermann Groß 
für Gotthard Groß 
Kollekte für die Pfarrkirche 

 
 

Sonntag, 14.03. 
 

Piesbach 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
30er-Amt für Irmgard Müllenbach 
30er-Amt für Brigitta Krämer 
für Elisabeth Eisenbarth 
  geb. Müller (Stiftsmesse) 
für Winfried Bach 
  und verstorbene Angehörige 

 
 

Freitag, 19.03. – Hl. Josef 
 

Körprich 18.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 Hinweis: keine Anmeldung erforderlich! 

 

Samstag/Sonntag, 20./21.03. 
5. Fastensonntag 

- MISEREOR-Fastenkollekte - 
 

 
 

Samstag, 20.03. 
 

Nalbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
2. Jgd. für Willi Haan 
2. Jgd. für Josef Kirchen 
Jgd. für Adolf Gimmler 
für Roswitha Maschek 
für Vinzenz und Helga Krämer  
  und verstorbene Angehörige 
für Rita und Josef Schreiner 
für verstorbene Eltern 
  und Angehörige 
für die armen Seelen 

 
 

Sonntag, 21.03. 
 

Bilsdorf 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
1. Jgd. für Gabi Klein 
für Rosemarie und 
  Michael Becker (Stiftsmesse) 

 
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Es stehen auch Gottesdienste im Mitteilungsblatt, 
für die keine Anmeldung möglich ist. Wegen der 
beschränkten Zahl der Plätze ist dann leider keine 
Teilnahme möglich. Wenn der entsprechende 
Hinweis dabeisteht, ersparen Sie sich bitte den 
Versuch, sich dennoch anzumelden. 



Für alle Gottesdienste bitte beachten: 
 telefonische Voranmeldung im Pfarrbüro  

(Tel. 2814) bis spätestens Freitag, 12.00 Uhr, 
bzw. letzten Werktag vor dem Gottesdienst 

 medizinischen Mund-/Nasenschutz mitbringen 
 Hände desinfizieren beim Betreten der Kirche 
 nur gekennzeichnete Plätze benutzen 
 Während des gesamten Gottesdienstes bitte 

den Mund-/Nasenschutz tragen! 
 Der Gemeindegesang ist untersagt! 
 
Lektorendienst 
Nalbach: 20.03., 18.30 Uhr: Gerhard Riehm 
 

Piesbach: 14.03., 10.00 Uhr: Sabrina Bach 
 

Körprich: 13.03., 18.30 Uhr: Andrea Thees 
 

Bilsdorf: 21.03., 10.00 Uhr: Anita Feld 
 

Die Lesungen am Sonntag, 14.03.: 
1. Lesung: 2 Chronik 36,14-16,19-23 
2. Lesung: Epheserbrief 2,4-10 
Evangelium: Johannes 3,14-21 
 

 

regelmäßige Termine 
Pfarreiengemeinschaft 

 

 

Lebensmittelausgabe 
18.03., 14.00 - 15.00 Uhr, Nalbach, Hubertusstr. 28 
 

Mitteilungen 
 
 

Pfarreiengemeinschaft 
 

 

Aufruf zur Fastenaktion 
MISEREOR 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, 
was wir während der Corona-
Pandemie in unserem Alltag 
erleben, gilt auch weltweit: Wir 
brauchen den sozialen Zu-
sammenhalt. Wo Menschen 
aufeinander achten und fürei-
nander einstehen, da kann 
Zukunft gelingen. Wir sind 
dringend auf einen Lebensstil 
angewiesen, der vom Respekt 
vor jedem Menschen und vor 
Gottes Schöpfung geprägt ist. 
Die diesjährige MISEREOR-
Fastenaktion steht unter dem 
Leitwort „Es geht! Anders.“ Sie 
stellt Menschen in den Mittel-
punkt, die gemeinsam mit 
indigenen Gemeinschaften in 
Bolivien eine bessere Zukunft 
auf den Weg bringen. Sie 
passen die Landwirtschaft der 
Vielfalt des Amazonas-
Regenwaldes an. Das Zu-
sammenleben gestalten sie im 
Einklang untereinander und mit 
der Schöpfung. Sie leben die 
Vision: „Es geht! Anders.“  

Doch der Lebensraum der indigenen Völker wird 
bedroht – durch die wirtschaftlichen Interessen der 
Agrarindustrie, durch Bergbau und Gasförderung. 
Deshalb: Stellen wir uns an die Seite der Menschen in 
Bolivien und andernorts! Gestalten wir gemeinsam die 
Fastenzeit als eine Zeit der Umkehr. Streben wir nach 
mehr globaler Gerechtigkeit – sozial und ökologisch. 
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden 
unsere Hoffnungen, unsere Gebete und unser Enga-
gement. Herzlich danken wir Ihnen auch für Ihre 
großherzige Spende für MISEREOR. 
 

Für das Bistum Trier 
Dr. Stephan Ackermann, Bischof von Trier 
 
Josefswallfahrt in Merzig 
 

Aufgrund der aktuellen Situation kann die Josefswall-
fahrt am 19. März 2021 in der Pfarrei St. Josef in 
Merzig nicht wie gewohnt, sondern nur im kleineren 
Rahmen stattfinden.  
 

Dazu sind folgende Gottesdienste geplant:  
Donnerstag, 18.03.2021, 19.00 Uhr - Vorabendmesse  
Freitag, 19.03.2021, 10.00 Uhr - Festhochamt  
Freitag, 19.03.2021, 14.00 Uhr - Festandacht  
Freitag, 19.03.2021, 15.00 Uhr - Kreuzweg von der 
 Josefskapelle zur Kreuzbergkapelle  
 

Da zurzeit max. 100 Personen an den Gottesdiensten 
in der Pfarrkirche St. Josef teilnehmen dürfen, ist eine 
vorherige Anmeldung zwingend erforderlich.  
Dies ist möglich von Freitag, 12.03.21, bis Mittwoch, 
17.03.21, in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr unter 
der Tel.-Nr. 06861-2733.  
 
 

Seelsorger 
 

 
Pfarrer Manfred Plunien, Tel. 28 14 
E-Mail: manfred.plunien@gmx.de 
 

Pfarrer Ralf Hiebert (Kooperator), Tel. 2 08 33 77 
E-Mail: ralf.hiebert@saargate.de 
 

Diakon m. Z. Herbert Altmaier, Tel. 45 99 
E-Mail: herbertaltmaier@hotmail.de 
 

Gemeindereferentin Jessica Schanno,  
Tel. 28 14 oder 0151/26 40 88 84 
E-Mail: jessica.schanno@bistum-trier.de 
 
 

Pfarrbüro 
 

 
Pfarrbüro Nalbach, Hubertusstr. 33, Tel.: 28 14 
E-Mail: pfarrbuero@pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 
 

Pfarrsekretärin: Maria Spranger 
 

Hinweis 
Das Pfarrbüro ist bis auf Weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Wir sind jedoch wäh-
rend der Bürozeiten telefonisch und per E-Mail zu 
erreichen. 
 

Bürozeiten: 
montags 08.30 - 12.00 Uhr 
dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
mittwochs 08.30 - 12.00 Uhr 
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
freitags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
 

Informationen finden Sie auch unter 
www.pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 


